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Liebe Leserinnen und Leser!

Auf den heurigen Ostersonntag, den 31. März 2002, fiel die 1 70. Wiederkehr 
der Geburt des großen Joseph Haydn, wohl des ruhmreichsten Genies unse­
res Burgenlandes. Anlass genug, ein Doppelheft der "Burgenländischen 
Heimatblätter" der Haydnforschung zu widmen, präziser ausgedrückt, eini­
gen landeskundlichen Aspekten der Haydnforschung, wie es unseren Blättern 
zukommt, welche ja eben der Landeskunde des Burgenlandes verschrieben 
sein und nicht in zu entlegenen, etwa kompositionstheoretischen oder musik­
historischen Gefilden grasen sollen.

Gleichwohl hat mit Gerhard J. Winkler der kompetenteste Musikwissen­
schaftler und Haydnexperte des Burgenlandes einen Beitrag verfasst, welcher 
sozusagen die musikalische Mitte dieses Heftes liefert. Von Dr. Winkler kam 
übrigens auch die Anregung zu dieser Haydn-Jubiläumsausgabe.

Als kleine Sensation kann wohl die Arbeit von Hofrat Dr. Harald Prickler gel­
tend gemacht werden. Harald Prickler, der Doyen der burgenländischen Hist­
oriographie, über dessen Verdienste um unsere Landeskunde ich hier wohl 
kein weiteres Wort verlieren muss, publiziert und kommentiert einen von ihm 
entdeckten Originalbrief Joseph Haydns. Zwei weitere Beiträge zur landes­
kundlichen Haydnforschung stammen von Oberamtsrat Wolfgang Meyer, der 
ebenfalls eine lange Reihe verdienstvoller museologischer und geschicht­
licher Forschungsarbeiten, in denen Publikationen rund um das Haus 
Esterhazy einen besonderen Platz einnehmen, aufzuweisen hat.

Sozusagen als Gastautor für dieses Heft konnte Prof. Hubert Reitterer gewon­
nen werden. Er ist Philologe, Musikbiograph und arbeitet an der Österreichi­
schen Akademie der Wissenschaften in der Redaktion des Biographischen 
Lexikons und in der Biographischen Dokumentation. Auch er hat mit dem 
Nachweis der Autorenschaft Georg von Gaäls eine bisher unpublizierte 
Arbeit zum Epitaph Haydns geliefert.

Ich freue mich, Ihnen in diesem Haydn Heft somit neue Aspekte zur Landes­
kunde in Zusammenhang mit unserem größten Genius, Joseph Haydn, auf­
warten zu können.

Jakob Perschy
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